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Fig. 1. Edaphodon BucUändi*\^m's\z^ Fragment der rechten Postdentalplatte. Kaufläche. 
Fig. la.^. .•;:»; ' /• • < » Vorderansicht. 






£ig. fLb.V' 1/ •» * % » Hinteransicht. 

vFi]gi*lc. » > > Seitenansicht (auf die Symphyse gesehen). 

a. Vorderer Innenzahn. 

b. Hinterer Innenzahn, h' hintere Bruchfläche von b. 

c. Aussenzahn. 

Fig. 2. Ela^viodux Hunten Owen, rechte Postdental platte. Ansicht der Kaufläche. 
Fig. 2 a. » > » » » Seitenansicht. 

(Das Stück ist etwas gedreht, so dass auch die Furche der schmalen Unterseite sichtbar wird.) 
Fig. 2b. Elas7nodus Uunterl Owen, rechte Postdental platte. Hinteransicht. 

a. Aussenzahn. 

b. Symphysenzahn. 

c. Medianzahn. 

Fig. 3. Ela>smodus Bunteri Owen, rechte Dentalplatte. Ansicht der Kaufläche. 
Fig. 3 a. > » » » » Unterseite. 

Fig. 3 b. » > » » » Vorderansicht. 

a. Medianzahn. 

b. Seitenzähne. 

c. Symphysenzahn. 
Fig. 4. Notidantus primigenius Agassiz. 

Fig. 5. Notidanus primigeniui^ Agassiz, natürl. Grösse. 
Fig. 5 a. > » > hinterer Theil vergrössert. 

Sämmtlich aus der Zone A]. 



F.Noelling, Die Faunades samländ. Tertiärs. 
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Tafel II. 

Fig. 1. Mi/liobafes foliajncwt Agassiz, Oberseite. 

Fig. 1 a. » » » Querschnitt der Platte (Hinteransicht). 

Fig. 2. Myliobafeit sp., Flosseustachel. Verde» seite. 

Fig. 2 a. » » » Hinterseite. 

Fior. 2 b. > y Seitenzähne des Flossenstachels. Seitenansicht ) . , 

^ , } stark V 

Fig. 2 c. » » » » % Ansicht von oben \ 

Fig. 3. Aefobafefi Dironi Agassiz, einzelne Zahnplatte. Oberseite. 

Fig. 3 a. » » » 5? » Hintersoite. 

Fig. 3 b. » » » Querschnitt. 

Fig. 4. AefohatCH irregiilarü Agassiz, Oberseite. 

Fig. 4 a. » » » Hinterseite. 

Fig. 4 b. » » » Querschnitt. 

Fig. 5 Aefobates IrvegulariM Agassiz, Oberseite.^ 

Fig. 5 a. » » » Hinterseite. 

Fig. 5 b. » » » Querschnitt. 

Fig. fi. Elasmodu» Hu7iferi Owen sp., linke Prädentalplatte. Innenfläche. 

Fig. na. » » » » » > Aussenfläche. 

Fig. Hb. » » »»;. f Vorderansicht. 

Sämintlich aus der Zone Aj . 
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Taifel III. 



Fig. 1. 

Fig. la. 

Fig. Ib. 

Fig. Ic. 

Fig. Id. 

Fig. 2. 

Fig. -2«. 

Fig. 2 b. 

Fig. 2 c. 

Fig. 2d. 

Fig. 3. 

Fig. Z,i. 

Fig. 4. 

Fig. 4 a. 

Fig. 41.. 

Fig. 4 c. 

Fig. 5. 

Fig. 5 a. 

Fig. 5 b. 

Fig. 5 c. 

Fig. 5d. 

Fig. fi. 

Fig. 6 a. 

Fig. 6 h. 

Fig. 7. 

Fig. 7 a. 

Fig. 7 b. 

Fig. 7 c. 

Fig. 8. 

Fig. 8 a. 

Fig. 8b. 

Fig. 8 c. 

Fig. 8d. 

Fig. 9. 

Fig. 9 a. 

Fig. 10. 

Fig. 10 a. 



Mittelzäliue. 
Mittolzahn des 



Mittelbahn dos Oherkiefei>. 



Mittel/.ahu des Oberkicii 



Seiten /.ahm 
Seiten zahn di 



Seiten/.ahn di 
Seitenzahn di 



Oxy rkiiHi .rijiliotioH Agassi 

Unterkiefers. Internseite. 

> Exteruseite. 

• Seitenansicht. 

> Unterseite. 

> Querschnitt. 

Interneeite. 

Externsoite. 

Seitenaiisiclit. 

Unterseite, 

Querschnitt. 

Internseile. 

Extern Seite. 



linken Unterkiefers. Internsßite. 

• ' Exti!niseit(!. 

• ■ Seilenausicht. 
' > Querschnitt. 

linken Unterkiefers. Internseite. 
' ' Exlernspite. 

' ' Seitenansiclit. 

■ ' Unterseite. 

> > Querschnitt. 
les Unterkiefers. Intvrnseite. 

> Seitenansicht. 

' Querschnitt. 

rechten Unterkiefers. Internseite. 

> > Externseite. 

> ' Seitenansicht. 

> • Querschnitt. ] 
Seiten^abn des rechten Oberkiefers, iuteruseite. 

Externseite. 

Seitenansicht. 

Unterseite. 

Querschnitt. 

les rechten Oberkiefera. Internseite. 

Externseite. 

Intern Seite. 

' Externseite. 

Sninmtlich aus der Zone A]. 



Aus dem vorderen Theil des Kiefers. 



Aus dem hinteren Theil des Kiefers. 



les rechten Oberkielers. 



F. Noelling. Die Faunades samländ.Terliärs. 
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Tafel IV. 



Lamna elegans Agassiz. 
Mittelzähne. 

Fig. 1. Mittelzahn des Unterkiefers. Internseite, \ 

Fig. la. > » » Externseite, / 

Fig. Ib. > » > Seitenansicht, > natürliche Grösse. 

Fig. Ic. > » > Unterseite, V 

Fig. Id. ' » » 9 Querschnitt, / 

Fig. le. » » > Hauptspitze, Internseite, vergrössert. 

Fig. If. > » > Externfläche, | stark vergrössert, um den Verlauf der HaftsteUe 

Fig. lg. » » » Seitenansicht, j der Befestigungsmembran zu zeigen. 

Fig. 2. Mittelzahn des Unterkiefers, zweite oder dritte Reihe. Internseite, 

Fig. 2 a. >> % »»»» Extemseite, 

T^. rt, o -x • ux ) natürliche Grösse. 

Flg. 2 b. >> » »>9» Seitenansicht, 

Fig. 2 c. >> » »»»» Querschnitt, 

Fig. 3. Mittelzahn des Oberkiefers. Internseite, \ 

Fig. 3 a. > » t Externseite, / 

Fig. 3 b. > > » Seitenansicht, > natürliche Grösse. 

Fig. 3 c. > » > Unterseite, ^ 

Fig. 3d. > » » Querschnitt, I 

Fig. 3e. > » > Hauptspitze, Internseite, vergrössert. 

Seitenzähne. 

Fig. 4. Seitenzahn des linken (?) Unterkiefers. Internseite, 

Fig. 4 a. > > > > Externseite, 

Fig. 4 b. » » » » Seitenansicht, ) natürliche Grösse. 

Fig. 4 c. > » » » Unterseite, l 

Fig. 4d. ^^ » » » Querschnitt, ) 

Fig. 5. Seitenzahn des rechten Oberkiefers. Internseite, 

Fig. 5 a. > » » » Externseite, 

Fig. 5 b. > f » .* Seitenansicht, \ natürliche Grösse. 

Fig. 5 c. > » » » Unterseite, l 

Fig. 5d. » » » ^ Querschnitt, ) 

Fig. 5e. » » » 3 Unterseite, sehr stark vergrössert; um die Lage der 

Eintrittsöffnung ft\r den Hauptnerv zu zeigen. 

A. Zusammenstellung einiger Oberkieferzähne, sämmtlich von der Externseite. 

Fig. 1 und Fig. 6 Mittelzähne, 
Fig. 7 und Fig. 4 Seitenzähne. 

B. Zusammenstellung einiger Oberkieferzähne, sämmtlich von der Externseite. 

Fig. 8 und Fig. 2 Mittelzähne. 
Fig. 5 und Fig. 9 Seitenzähne. 

Sämmtlich aus der Zone A^. 
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Tafel V. 



Fig. 1. 

Fig. 1 a. 

Fig. Ib. 

Fig. Ic. 

Fig. Id. 

Fig. 2. 

Fig. 2 a. 

Fig. 2 b. 

Fig. 3. 

Fig. 3 a 

Fig. 3 b. 

Fig. 4. 

Fig. 4 a. 

Fig. 4 b. 

Fig. 4 c. 

Fig. 4d. 

Fig. 4e. 

Fig. 4 f. 

Fig. 5. 

Fig. 5 a. 

Fig. 5 b. 

Fig. 5 c. 

Fig. 5d. 

Fig. 5e. 

Fig. 6. 

Fig. 6 a. 

Fig. 6 b. 

Fig. 6 c. 
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9 



Odontcbspts Hopei Agassi z, Mittelzahn des Unterkiefers. Internseite. 

Externseite. 
Seitenansicht. 
Neuralfläche. 
Ligamentfläche. 
(Die Hauptspitze ist abgeschnitten gedacht.) 
Odantaspis Hopei Agassi z, Seitenzahn des rechten Oberkiefers. Internseite. 

» Externseite. 

» Seitenansicht. 

Odonta^pü Hopei Agassi z, Seitenzahn des linken Überkiefers (hinterste Reihen). Intemseite. 















Extemseite. 
Seitenansicht. 



(Untere Hälfte stark vergrössert.) 
Alopias Hasset sp. n., Seitenzahn des linken Oberkiefers (?). Internseite. 



9 

9 
9 
9 



9 
9 
9 



Externseite. 

Seitenansicht. 

Ansicht von oben. 

Neuralfläche. 

Internseite, i ^ , ^ _x 

. } stark vergrössert. 

Externseite, \ 



Scyüium Hauchecomei sp. n., Seitenzahn. Internseite. 

Externseite. 
Seitenansicht. 
Neuralfläche. 
Externseite, 
Seitenansicht, 



9 
9 

9 
9 
9 



9 9 

9 9 

Galeocerdo dubius sp. n., Intemseite. 

9 9 9 Externseite. 

9 9 9 Ansicht von oben. 

9 9 9 Spitze der Krone, stark vergrössert. 

Sämmtlich aus der Zone Ai. 
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Tafel VI. 

Fig. 1. Carcharodon angustidens Agassi z, Mittelzahn. Internseite. 

Fig. 1 a. » t > t Vorderseite. 

Fig. Ib. » » > t Querschnitt. 

c. Eindruck der Befestigungsmembran. 

Fig. 2. Carcharodon angustid^na Agassiz, Seitenzahn. Externseite. 

Fig. 2 a. » > t » Hinterseite. 

Flg. 2 b. » » » » Querschnitt. 

Fig. 3. Carcharodon angustid^ns Agassiz, Seitenzahn. Internseite. 

Fig. 3a. » » » » Hinterseite (?). 

Fig. 3 b. » » » » Querschnitt. 

Fig. 4. Carcharodon obliquus Agassiz sp., Mittelzahn. Internseite. 

Fig. 4 a. » t » » » Externseite. 

Fig. 4 b. > » » ^ » Seitenansicht. 

Fig. 4 c. » » » » » Unterseite. 

Fig. 4d. » » > » » Querschnitt. 

Fig. 5. Carcharodon obliquus Agassiz sp., Mittelzahn. Internseite. 

Fig. 5 a. > » > » » Seitenansicht. 

Fig. 5 b. > » » » » Querschnitt. 

Fig. 6. Carcharodon obliquus Agassiz sp., Seitenzahn. Internseite. 

Fig. 6 a. * » > » » Externseite. 

Fig. 6 b. t » » ^ ^ Hinterseite. 

Fig. 6 c. » » » » » Querschnitt. 

Sämmtlich aus der Zone Ai. 
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Tafel VII. 



Fig. 1. Rhinobates Martensi sp. n., natürl. Grösse. 

Fig. la. » » » Querschnitt, natürl. Grösse. 

Fig. Ib. » » > > stark vergrössert. 

Fig. 2. Squatina Beyrichi sp. n., Rumpfwirbel. Frontalansicht. 

Fig. 2 a. t t » » Ventralseite. 

Fig. 2 b. > » » » Dorsalseite. 

Fig. 2d. » » » t Seitenansicht. 

Fig. 3. Squatina Beyrichi sp. n., Rumpfwirbel. Frontalansicht. 

Fig. 3 a. » » » » Dorsalseite. 

Fig. 3 b. t » » » Ventralseite. 

Fig. 3 c. > » > 5» Seitenansicht. 

Fig. 4. Squatina Beynchi sp. n., Rumpfwirbel. Frontalansicht. 

Fig. 4 a. t » » » Dorsalseite. 

Fig. 5. Squatina Beynchi sp. n., Rumpfwirbel. Frontalansicht. 

Fig. 5 a. » » t » Querschnitt. 

Fig. 5 b. > f » » » stark vergrössert. 

Fig. 6. Squatina BeyiHchi sp. n., Schwanz wir bei. Frontalansicht. 

Fig. 6 a. » » » » Seitenansicht. 

Fig. 7. Squatina Beyrichi sp. n., Rumpfwirbel. Querschnitt, natürl. Grösse. 

Fig. 7 a. t » t » » stark vergrössert. 

n. Ansatzstellen der Neurapophysen. 
h. » » Hämapophysen. 

Fig. 8. ürolophtuiCO f^icuneatus sp. n., Rumpf wirbel. | »r j TT' f > 

Fig. 8 a. > » > > ^ 

Fig. 8 b. » » » » Dorsalseite. 

i. Innenzone. 

d. Centraler Doppelkegel. 

a. Aussenzone. 

Sämmtlich aus der Zone A^. 
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Tafel "VIII, 

Fig. 1. Myliobates ep,, cf. toUaplcm Agaesiz, FrontalanBicht. 

Fig. la. • » • . . tiiierschnitt. 

Fig. 2. Mi/Uobates Bp., cf. tolinpintn Af^assiz, Fron Ulan sieht. 

Fig. 2a. .... , Doryalseite. 

Fig. '2 b. > » • • > SeitenanBicbt. 

Fig. 2 c. . . . . . Querschnitt. 

Fig. 3. Aetobates ep., Frontal ansieht. 

Fig. :^a. . . Dorsalweite. 

Fig. 3 b. . . Veiitralseite. (I>ip ventralpii LOcken durch Oberflächenverkaikung verdeckt.) 

Fig. 3c. • » Seitenansicht. 

Fig. 3d. » ■ Querschnitt. 

Fig. 3e. ■ . » stnik veigrösaert. 

Fig. 4, APtobatee sp-, Frontalunsicht. 

Fig. 4u. > ■ Dorsalseilp. 

Fig. 4b, . . Ventralscite. 

Fig. 4l-. . » Seitenansicht. 

Fig. 4d. . » Querschnitt. 

Fig. 4e. » > Dorsaiscite, stark vergrössert. 

Fig. 4 f. • j Ventralseite, ■ • 

Fig. 4g. • • SeitPiiaiisichl, > • 

Fifi. 4h. • ■ Querschnitt, > . 

Fig. 5, APtobate» sp., Frontalansicht. 

Fig. 5 a, . > Querschnitt. 

Fig. 5 b. » ' • stark vergrösscrt. 

Fig. (i. AftrapeCO »i^ilio sp. n., Frontalansicht. 

Fig. lia. > • ) Dorsalseite. 

Fig. (ib. > I > Ventralseite. 

Fig. 6 c. » t . Seitenansicht. 

Fig. Ud. • ■ . Querschnitt. 

Fig. 7. Astraiie(f) media »[>. n., Frontalansicht. 

Fig. 7 a. ■ . » Querschnitt. 

Fig. S. Astrape(!) media b)>. ii., Frontalansicht. 

Fig. 8 a, • . • Querschnitt. 

Fig. 8 b. » • • i stark vergrössert. 

Fig. 9. Astrape(f) media sp. n., Querschnitt. 

Fig. 9 a. • » . t stark vergrössert. 

Fig. 10. Scyltium sp-, cf. Hauckerornei ep. n., Itruchftächf der Innenseite. 

Fig. 10a. ... . > Dorsalseitc. 

Fig. 10 b. . . . > > Querschnitt. 

Fig. lOe. > . . . » .. stark vergrössert. 

Fig. 11. Urolophitis (i) bicuneatu» sp. n., Uuntpfwirbel. Querschnitt. 

i, Innenzone. 

d. Centraler Doppelkegel. 

a. Aussen :!one. 
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l'aJiäl IX. 



Kig. 1. 


R:ija 


bormtka 


Sp. 11 


Pro ntalan sieht. 


Fig. la. 




■ 




Dorsalseite. 


Fis. Ib. 


, 


, 




A'L'iitralspitc. 


Fig. Ic. 




. 




Seitenansicht, 


Fig. Id. 








Querschnitt. 


Fig. le. 
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Dorsulseitc, stark vergrössert. 


Fig. If. 








Ventralseite, ■ 


Fig. lg. 








Seiten ansiebt, • 


Fig. lli. 


■ 






Querschnitt. » » 


Fig. -2. 


ßo/fl 


bot'ifsica 


sp. n 


Frontalansicht. 


Fig. 28. 








Dorsalseite. 


Fig. 2 b. 
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Veiitralseite. 


Fig. 2 c. 








SeitenansicLt. 


Fig. 2d. 
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. 




Vergrössenmg von Fig. 2b. 


Fig. 2e. 


, 






Ventralseite, stark vergrosacri. 


Fig. 3. 


Raja 


borm^ici 


sp. n 


Krontalansi. ht. 


Fig. 3». 








Dorsalseite. 


Fig. 3 b. 








Suitfnfinsiclit. 


Fig. 4. 


Raja 


boniHsicti. 


Bp. n 


Frontalansicht. 


Fig. 4 a. 








Dorsal Seite. 


Fig. 4 b. 








\entriilseite. 


Fig. 4 c. 








Seitenansicht. 


Fig. 4d. 








Querschnitt. 


Fig. 4e. 








Dorsalseite, stark vergrössert. 


Fig. 4 f. 








A'entralseite, ' 


Fig. 4 g. 








Querschnitt, 


Fig. 5. 


R-.i« 


b,>ru,«ct 


ep. n 


Froutalansicht. 


Fig. 5 a. 








Querschnitt. 


Fig. 5 b. 








I stark vergrössert. 


Fig. 6. 


Oale 


o.,nh sr 


., .;f'. 


dtiOiiis sp. n, FroutdiUi^icht. 


Fig. 6 a. 








' • Dorsalseilc. 


Fig. 6 b. 








Ventralseite. 


Fig. 6c. 








. Seitenansicht. 


Fig. 6d. 








. . Querschnitt. 


Fig. 6f. 








1 • » jtark vergrössert 


Fig. 7. 


Gateocerdo s| 


., cf. 


tfiiOiii« s[t. n. FroDtalansieht. 


Fig. 7 a. 
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Üorsalseite. 


Fig. 7 b. 
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Ventralseite. 


Fig. 7 c. 
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> • Seitenansicht. 


Fig. 7d. 
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■ ' Querschnitt. 



Fig. 
Fig. 
Fig. 
Fig. 
Fig. 
Fig. 
Fig. 
Fig. 
Fig. 
Fig. 
Fig. 
Fig. 
Fig. 
Fig. 
Fig. 
Fig. 
Fig. 
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8 a. 
8 b. 

8 c. 
8d. 
8e. 
9. 

9 a. 
9 b. 

9 c. 
9d. 
10. 
10a. 

10 b. 
10c. 
lOd. 
lOe. 



Galeocerdo sp., c 






Galeocerdo sp. , cf. dubius sp. 



Galeocerdo sp. , c 






\ dubius sp. n. Frontalansicht. 

Dorsalseite. 



Ventralseite. 

Seitenansicht. 

Längsschnitt. 

» stark vergrössert. 

n. Frontalansicht. 
Dorsalseite. 
Ventralseite. 
Seitenansicht. 
Querschnitt. 
'. dubius sp. n. Frontalansicht. 

Dorsalseite. 
Ventralseite. 
Seitenansicht. 
Querschnitt. 

» stark vergrössert. 

i. Innenzone. 

d. Centraler Doppelkegel. 

a. Aussenzone. 

n. Lücken für die Knorpelzapfen der Neurapophysen. 

h. » > 3» > » Hämapophysen. 

Sämmmtlich aus der Zone A^. 






Berichtigung. 

Irrthümlicher Weise sind die Qucrschnittsbilder des Lamna- und OxyrA//ia -Wirbels (Taf. X, Fig. 4 u. 5), welolio als 
Fig. 4d und Fig. 5o auf Taf. X gehören, auf dieser Tafel unter Fig. 8c, Fig. 4 h und Fig. 5c abgebildet worden. 
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Tafel X. 



Fig. 1. 
Fig. la. 
Fig. Ib. 
Fig. Ic. 
Fig. Id. 
Fig. 2. 
Fig. 2 a. 
Fig. 2 b. 
Fig. 2 c. 
Fig. 2d. 
Fig. 3. 
Fig. 3 a. 
Fig. 3 b. 
Fig. 3 c. 
Fig. 3d. 
Fig. 4. 
Fig. 4 a. 
Fig. 4 b. 
Fig. 4 c. 
Fig. 4d. 
Fig. 5. 
Fig. 5 a. 
Fig. 5 b. 
Fig. 5 c. 
Fig. 5d. 
Fig. 5e. 






Carcharodon sp., Frontalansicht. 

Dorsalseite. 
Ventralseite. 
Seitenansicht. 
Querschnitt. 
Carcharodon sp., Frontalansicht. 
» » Dorsalseite. 

Ventralseite. 
Seitenansicht. 
Querschnitt. 
Alopias sp., cf. llassei sp. n., Frontalansicht. 

Dorsalseite. 
Ventralseite. 
Seitenansicht. 
Querschnitt. 















» t » > » 

Lamna sp., Frontalansicht. 

Dorsalseite. 
Ventralseite. 
Seitenansicht. 
Querschnitt. 
Oxyrhina sp., Frontalansicht. 

Dorsalseite. 
Ventralseite. 
Seitenansicht. 



> 






» 



1. 



Querschnitt. 
Innenzone. 



d. Centraler Doppelkegel. 

n. Lücken für die Knorpelzapfen der Neurapophysen. 

h. > » > » % Hämapophysen. 

Sämmtlich aus der Zone Ai. 
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AlihaniJI der geolLandesanslali Lief I Verlebrata Taf X 




Tafel XI. 

Paeudosphaei'odon Hilgendorß sp. n., Plattenförmiger Zahn mit stark abgenutzter Oberfläche. 

» » Seitenansicht mit Ersatzzahn 2. 

* » Seitenansicht. 

» » Plattenförmiger Zahn, Ersatz für Fig. 1, Oberfläche. 

» » Seitenansicht. 

» » Seitenansicht. 

* > Plattenförmiger Zahn, Oberfläche. 
» » Seitenansicht. 
» » Seitenansicvht. 

* » Plattenförmiger Zahn, Oberfläche. 

* > Seitenansicht. 

* » Bruchfläche. 

» » Drei vereinigte keilförmige Zähne, Oberfläche. 

» » Aussenseite. 

^ » Innenseite. 

^ » Seitenansicht. 

» » Zwei vereinigte keilförmige Zähne, Oberfläche. 

» » Seitenansicht. 

» » Aussenseite. 

» ^ Keilförmiger Zahn, Oberfläche. 

» » Seitenansicht. 

» » Aussenseite. 

Sämmtlich aus der Zone Ai. 



Fig. 1. 


Paeudosphaevodon , 


Fig. la. 






Fig. Ib. 






Fig. 2. 






Fig. 2 a. 






Fig. 2 b. 






Fig. 3. 






Fig. 3 a. 






Fig. 3 b. 






Fig. 5. 






Fig. 5 a. 






Fig. ob. 






Fig. 6. 






Fig. 6 a. 






Fig. 6 b. 






Fig. 6 c. 






Fig. 7. 






Fig. 7 a. 






Fig. 7 b. 






Fig. 8. 






Fig. 8 a. 






Fig. 8 b. 






Fig. 9- 


10a. 


Crocodüus sp. 
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Tatel I- 



Fig. 


1. 


liala 


Fig. 


la. 


» 


Fig. 


Ib. 


> 


Fig. 


2. 


» 


Fig. 


2 a. 


% 



Balanuü unguifonnis Sow., Steinkern nat. Gr. 

> t » » » Unterseite. 

» > » stark vergr. 

» » » nat. Gr. Oberseite. 

» » * » » 

(Fig. 2 entspricht a in Fig. 3.) 
Fig. 3. Bala7iu8 ungui/ornm Sow., Steinkern nat. Gr. Colonie. Unterseite. 

Fig. 4. » » » Restaurirte Ansicht der äusseren Schale nach einem Abdruck von 

Fig. 3 a stark vergr. gezeichnet. 
» * (?) Steinkern eines Scutums und Tergums, nat. Gr. 

» » (?) Abdruck des Scutums, nat. Gr. 

> > (?) > » » vergr. 
Micromaja spinosa sp. n., nat. Gr. Oberseite. 

» > » » Vorderansicht. 

» » Restaurirte Ansicht, stark vergr. 

» » Einige der grösseren Tuberkel, stark vergr. 

Lambrus Bittneri sp. n., nat. Gr. Steinkern. 

» > » » » mit theilweise erhaltener Schale. 

> t 3» » » Hinteransicht. 

> » Restaurirte Ansicht, stark vergr. 
» » Einer der grösseren Tuberkel, stark vergr. 

Sämmtlich aus der Zone Ai. 



Fig. 5. 


» 


Fig. 5 a. 


» 


Fig. 5 b. 


» 


Fig. 6. 


Micr 


Fig. 6 a. 




Fig. 6 b. 


3 


Fig. 6 c. 


J 


Fig. 7. 


Lam 


Fig. 8. 


% 


Fig. 8 a. 
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Fig. 9. 
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Fig. 10. 
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Tafel II. 



Fig. 1. 
Fig. 1 a. 
Fig. Ib. 
Fig. Ic. 
Fig. Id. 
Fig. le. 
Fig. 2. 
Fig. 2 a. 
Fig. 2 b. 
Fig. 3. 
Fig. 4. 
Fig. 4 a. 
Fig. 5. 



Calappilia perlata sp. n., nat. Gr., Oberseite mit erhaltener Schale. 

» Unterseite. 
> Vorderansicht. 
» Seitenansicht. 



» 









» 
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» Oberseite, stark vergr., in der Frontalregion etwas ergänzt. 
» Unterseite, stark vergr. 
Ilia corrodata sp. n., nat. Gr., Steinkern. 

» » Seitenansicht. 

» Ein Stück der Oberfläche des Steinkernes, stark vergr. 
» Steinkern, 
stark vergr., mit theil weise erhaltener Schale. 

% % ein Stück der Schale, stark vergr. 

restaurirte Ansicht (mit theilweiser Zuhülfenahme eines recenten Exemplares), 
stark vergr. 
desgl. Seitenansicht. 

Sämmtlich aus der Zone Ai- 
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Tafel III. 



Fig. 1. Psarninocarcmiis mulfi^inafwt sp. n., Steinkern, nat. Gr. 

Fig. 2. > » X » > » 

Fig. 3. » » > » » » 

Fig. 3 a. » » > » > » Seitenansicht. 

Fig. 4. » » » Restaurirte Ansicht, stark vergr. 

Fig. 5. PifammocarcintiH laeiHit sp. n., Steinkern, nat. Gr. 

Fig. 6. > > » » » » 

Fig. 7. > » » Restaurirte Ansicht, stark vergr. 

Fig. 8. Coelovia balticum Schlüter, Eines der grössten Exemplare, Unterseite. 

Sämmtlich aus der Zone Ai. 



F.Noetling. Die Faunades samländ. Tertiärs. 
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Tafel IV. 



Coeloma halticum Schlüter. 

Fig. 1. Sehr vollständig erhaltenes Exemplar. 

Fig. 1 a. Dasselbe von der Unterseite. 

Fig. 2. Dient zur Erläuterung der Charaktere der Frontal region. 

Fig. 2 a. Die Stirn stark vergr. und theil weise ergänzt. 

Fig. 3. Kleinstes Exemplar. 

Fig. 4. Weibliches Exemplar von der Unterseite. 

Fig. 5. Dient namentlich zur Erläuterung der Charaktere des Anterolateralrandes und der Granulation. 

Sämmtlich aus der Zone Aj. 
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Tafel V. 

Co elf} m'ä" hitlf l c um Schi ü t e r. 
• «• • , • 

• •• ••'. •.'•'.'' 
Fig. 1. Exemplar von tlpi:»iJ:ilter8fitP;*eigt den Abdruck des Endostoms. 

Fig. 2. Steyijt^rji, yeraji^haiiKcht den Gegensatz in der Schärfe der Furchen zwischen Steinkern und 

• .•: ••/^it\3rtifc*/4fiif*der Schale erhaltenen Exemplare und zeigt ausserdem die inneren Dornen der 

••[ ; • • Äugenhöhlen. 

Fig. 2a. Derselbe, Seitenansicht. 

Fig. 2 b. Vorderansicht theilweise restaurirt. 

Fig. 3. Steinkern, zeigt die, wohl als Muskelhattstellen zu deutenden Rauhigkeiten und die drei Höcker 

der Cardialregion. 

Fig. 4. Steinkern, zeigt die drei Höcker auf dem Epicardiallobus. 

Fig. 5. Vorderansicht, veranschaulicht die Lage der Scheeren. 

Sämmtlich aus der Zone Ai. 
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Tafel VI. 



Fig. 1. 
Fig. 2. 
Fig. 3. 
Fig. 3 a. 
Fig. 3 b. 
Fig. 4. 
Fig. 4 a. 
Fig. 5. 
Fig. 5 a. 
Fig. 5 b. 
Fig. 6. 
Fig. 7. 
Fig. 8. 
Fig. 9. 
Fig. 9 a. 
Fig. 9 b. 
Fig. 9 c. 



(oeloma balticum Schlüter, mit wohl erhaltenen Augenstieleu. 

isolirte rechte Scheere. 
isolirter erster Fuss der rechten Seite. Hinterseite. 

Oberseite. 

Unterseite. 
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9 
9 
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Coeloma balticum Schlüter, isolirter Oberarm, Aussenseite. 

» » » > » Innenseite. 

Coeloma balticum Schlüter, isolirter Oberschenkel, Seitenansicht. 

Oberseite. 
Querschnitt. 
Dromilites Succini sp. n., Steinkern, nat. Gr. 



» 



» 



» 



» 



9 



9 
» 



9 



9 



Restaurirte Ansicht, stark vergr. 
Pagurus Damesii sp. n., Oberansicht. 

Seitenansicht. 

Einzelner Fuss etwas ergänzt und stark vergr. 
Skulptur des letzten Gliedes, stark vergr. 

Sämmtlich aus der Zone Ai. 



» 



» 



F. Noollirif]. Die Fauna des samländ. Tertiärs. 

AbhandLdergcol.linndesanNlall. LleCnCruataceauVermeB Taf VI 






K.ahiUBi.i.JuE: hü,. 



n 



Tafel VII. 



Fig. 


1. 


Fig. 


2. 


Fig. 


3. 


Fig. 


4. 


Fig. 


4 a. 



HoplojHtriii Klebsii sp. n., iiat. Gr. 

Sehr vollständig erhaltenes Exemplar mit Cephalothorax und Abdomen. 
Innenseite des unbeweglichen Fingers. 

Fragment der Hand mit sehr seliwacli ausgebildeten Zähnen (der unbewegliche Finger stark 
zerquetscht). 

Rechter Ober- und Vorderarm, Aussenseite (von oben). 
» » » * Innenseite. 

Sämmtlich aus der Zone Ai . 



F.Noetling. Die Fauna des samlaiid.Terliärs, 



Abhandl der qi'ol . Lfliidcaiinsiali 



l.lprn.CruBlneeau Vcniics TafVIi, 




E.Ohnann del A 



Tafel VIII. 



Iloplopavia Klebsii sp. n. 
Grösstes Exemplar einer Scheere mit Vorderarm, 

Aus der Zone A^. 
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Talel IX. 



Fig. 1. Uoplopana Klv.bHÜ sp. n., Exemplar mit erhaltenem Scheereufiiss. 
Fig. la. Scheere von der Oberseite. 

Sämmtlich aus der Zone Ai. 
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AbliaiuQ. diT gfi)l I .andesansiall 
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Tafel X. 



Fig. 1. Serpula j/ac/elliformü (a) Sow. und Serpnla exigua Sow. (b) auf der Innenseite von Lacci- 

pataguif bigibbiia festgewachsen. Zone A2. 

Fig. 2. Serpula ßagelli/orvm Sow. auf der Innenseite von 0«trea ßabellula festgewachsen. 

Fig. 3. Serpula exigua Sow., nat. Gr. Zone Aj. 
Fig. 4. > » » stark vergr. und etwas ergänzt. 

Fig. 5. Setyula hepfago?ia Sow., an Moerchla Bognorie/m^ Mant. festgewachsen. Zone A2. 
Fig. 5 a. t » > Querschnitt etwas unterhalb der Mündung. 

Fig. 6. Serpula heptagona Sow., mit seitlich festgewachsenem jugendlichen Exemplar. Zone A2. 

Fig. 7. Serpula heptagona Sow., sehr junges Exemplar, Hohldruck. Zone Ai. 

Fig. 7 a. t » > > » j nach einem Wachsabdruck gezeichnet. ZoneAi. 

Fig. 8. Serpula heptagona Sow., etwas älteres Exemplar, Hohldruck. Zone Aj. 
Fig. 8 a. > > »*» r nach einem Wachsabdruck gezeichnet (auf 

der Unterseite von Maretia grlgnonenKix aufgewachsen). 

Fig. 9. Serpula heptagona Sow., üperculum, Abdruck der Unterseite. 

Fig. 10. Serjnila heptagona Sow., Steinkern mit Abdruck der Unterseite des Operculums. 

Fig. 11. Serpula heptagona Sow., Operculum, Unterseite, stark vergr. 

Fig. 12. Ditrupa strangulata Desh. sp. Zone A2. 

Fig. 13. Ditrnpa strangulata Desh. sp. Zone A2. 

Fig. 14. Ditnipa atrangnlata Desh. sp., Kolonie. Zone Aj. 

Fig. 15. Ditrupa strangulata Desh. sp. Quers(;hnitt am unteren Ende j stark vergr. und ergänzt mit 
Fig. 16. » » »» » » oberen Ende } theilweiser Benutzung eines 

Fi«x. 17. X > ^ » Oberer Theil der Köhre belgis(;hen Exemplares. 
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Fig. 


1. 


Fig. 


2. 


Fig. 


2 a. 


Fig. 


3. 


Fig. 


3 a. 


Fig. 


3 b. 


Fig. 


4. 


Fig. 


5. 


Fig. 


5 a. 


Fig. 


5 b. 


Fig. 


6. 


Fig. 


fia. 


Fig. 


7. 



Tfifel I. 



Coelopleiiriifn Zaddachi sp. n. 
Steinkern, Unterseite. 
Steinkern, Oberseite. 

» Seitenansicht, 

Steinkern, Überseite. 
Dazu gehöriger Abdruck, Seitenansicht. 

» » » Oberseite mit Scheitelschild. 

Unterseite der Schale, nach einem Wachsabdruck gezeichnet. 
Kestaurirte Schale, Oberseite. 

» ^ Seitenansicht. 

» » Unterseite. 

Ambulacralfeld, ergänzt und stark vergr. 
Interambulacralfeld, ergänzt und stark vergr. 
Scheitelschild, nach einem Abdruck von Fig. 3 b., stark vergr. 

Fig. 1, 2, 3 und 4 aus der Zone Ai. 
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Taiel II. 



Fig. 


1. 


Fig. 


la. 


Fig. 


2. 


Fig. 


2 a. 


Fig. 


3. 


Fig. 


4. 


Fig. 


5. 


Fig. 


G. 


Fig. 


7. 


Fig. 


7 a. 


Fig. 


7 b. 


Fig. 


8. 


Fig. 


8 a. 


Fig- 


9. 



liaueria geometrlca sp. n. 

Steinkern, Überseite. 

> Seitenansicht. 

Steinkern, Oberseite; \ , 

var. alta. 
» oeitenausicht; i 

Steinkern, Unterseite. 

Abdruck, Seitenansicht. 

Abdruck, Oberseite. 

Abdruck, Unterseite. 

Restaurirte und vergrösserte Schale, Oberseite. 

» » » » Seitenansicht. 

> » ^ ^ Unterseite. 

(Die Warzenköpfe sind zu lang gezeichnet.) 
Ainbulacralfeld, ergänzt und stark vergr. 
Interambulacralfeld, ergänzt und stark vergr. 
Scheitelschild, nach einem Abdruck von Fig. 5, stark vergr. 

Fig. 1, 2, 3, 4, 5, 6 aus der Zone Aj. 
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Fig. 

Fig. 

Fig. 

Fig. 

Fig. 

Fig. 

Fig. 

Fig. 

Fig. 

Fig. 

Fig. 

Fig. 

Fig. 

Fig. 

Fig. 

Fig. 

Fig. 

Fig. 

Fig. 

Fig. 

Fig. 9 

Fig. 

Fig. 

Fiir. 

Fig. 
Fig. 
Fig. 
Fig. 
Fig. 
Fig. 
Fig. 
Fig. 
Fig. 
Fig. 
Fig. 
Fig. 



la. 
Ib. 
2. 
2 a. 

2 b. 
3. 

3 a. 

3 b. 
4. 

4 a. 
5. 
6. 
Ga. 
ßb. 
7. 
7 a. 
8. 



a. 

b. 

0. 

Oa. 

Ob. 

1. 

la. 

2. 

2 a. 
3. 
3a. 

3 b. 
3 c. 
4. 
5. 
G. 
6a. 
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Salenia Pellati Cott., Seitenansicht. 
> » Oberseite. 

» » Ambulacral- mit Interambulacralfeld, stark vergr. 

Echinociiamus pirifonnis Agass., ovale Form; Oberseite. 

Seitenansicht. 
Unterseite. 

Echinocyamu^ piriformis Agass., fünfeckige Form; Oberseite. 

Unterseite. 

Unterseite stark vergr. 
Ec/n/wri/amuH piriformvs Agass., birnformige Varietät; Oberseite. 
» > » • » » Unterseite. 

Eckinocijuvitis piriformis Agass., hochge wölbte runde Varietät; Seitenansicht. 
Echinocii<nnus piriformis Agass., Oberseite. 

» » » Seitenansicht. 

» » > Unterseite. 

EchinocifamVrii pirifornm Agass., Steinkern, Oberseite. 
» » » » Unterseite. 

Echinocyamtcs pirifomm Agass., hochgewölbte runde Form; Oberseite. 
Scutellina Michelini Cott. sp., Oberseite. 
» » > » Unterseite. 

» jt » » Oberseite, stark vergr. 

Scutellina Michelini Cott. sp., fünfeckige Form; Oberseite. 
» » j^ » ? * Seitenansicht. 

f- > > » j » Unterseite. 

ScufelUna Michelini Cott. sp., fünfeckige Form mit hart marginalem After; Unterseite. 












> 



^ 



Scutellina Michelini Cott. sp., ovale Form; Oberseite. 

> y » X » » Oberseite, stark vergr. 
Scutf'llifw Michelini Cott. sp., Steinkern, Oberseite. 

» stark vergr. 

Unterseite. 

» stark vergr. 

Scutellina Michelini Cott. sp., Oberseite. 
Scutellina Michelini Cott. sp., Seitenansicht. 
Scutellina Michelini Cott. sp., Innenfläche der Unterseite. 

> .» :^ » » » ^ stark vergr. 

Fig. 2, 3, 4, 5, 6, 8, 9, 10, 11, 12, 14, 15, 16 aus der Zone Ag 
Fig. 1, 7, 13 aus der Zone \\, 



» stark vergr. 
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Fig. 1. Lenifa i)(iteUan>t (Leske) Agass., Oberseite. 

Fig. 1 a. » » » > Seitenansicht. 

Fig. Ib.» » » r Unterseite. 

Fig. 1 c. > > y » Hinterseite. 

Fig. 1 d. > » t r Oberseite, stark vergr. 

Fig. 2. Lenifa patellaris (Leske) Agass., Oberseite. 

Fig. 2 a. > > » f- Unterseite, stark vergr. 

Fig. 3. Lenifa pafelhirif< (Leske) Agass., Oberseite, etwas verwittert. 

Fig. 4. Lenifa pafellarin (Leske) Agass., Oberseite. 

Fig. 5. Lenita pafelia/'i^s (Leske) Agass., Steinkern, Oberseite. 

Fig. 5 a. > » * » y » stark vergr. 

Fig. 6. Echinarachniufi germanicus Beyrich sp., Oberseite, nat. Grösse. 

Fig. 6 a. > » » > » stark vergr. 

Fig. 7. Echinarachniw< germanicn^ Beyrich sp., Oberseite (runde Form). 

Fig. 8. EchinarachniuH (lervianicuft Beyrich sp., Unterseite. 

Fig. 9. Echinarachniv^ germanictt^'< Beyrich sp., (jugendliches Exemplar), Oberseite. 

Fig. 9 a. > ? j T » » Unterseite. 

Fig. 10. Echinarachnixm gcrmaninix Beyrich sp., Innere Fläche der Oberseite. 

Fig. 10 a. » » y » Innenfläche der Ambulacralf eider, stark vergr. 

Fig. 11. Echinarachniuf< germanica^ Beyrich sp., Oberseite. 

Fig. 12. Echinarachniun germanieuf< Beyrich sp., Seitenansicht. 

Fig. 13. Echinohtmpax Hubdinilis d'Arch., Oberseite. 

Fig. 13 a. y r » Seitenansicht. 

Fig. 14. Echinolampaa Hub*iimili>t d'Arch., Unterseite. 

Fig. 1, 2, 3, 4, 6, 7, 8, 9, 10, 11, 12 aus der Zone Ag 
Fig. 5, 13 aus der Zone Ai. 
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Tafel V. 



Fig. 


1. 


Fig. 


la. 


Fig. 


2. 


Fig. 


2 a. 


Fig. 


2 b. 


Fig. 


3. 


Fig. 


4. 


Fig. 


5. 


Fig. 


5 a. 


Fig. 


5 b. 


Fig. 


5c. 


Fig. 


Ü. 


Fig. 


Ga. 


Fig. 


6 b. 


Fig. 


7. 


Fig. 


8. 



Srhizaster acuminafus Agass. , Oberseite. 

» » » Seitenansicht. 

Schizaster aciiminatiu< Agass., Abdruck der Ambulacralfelder. 
» » » Wachsabguss von Fig. 2. 

» » 3f Fig. 2 a., stark vergrössert. 

Marefia Grigoneinfia Desni. sp., Überseite. 
Maretia Grii/onetmH Desm. sp., Überseite. 
Alaretia Grigononsix Desm. sp., Seitenansicht. 

» » » > Oberseite. 

> X > > Unterseite. 

» » j » Hinterseite. 

Marefia Sambien^if< Beyrich sp., Oberseite. 

» > » * Seitenansicht. 

» > » » Hinterseite. 

Maretia Samhiensia Beyrich sp., Unterseite. 
Maretia Sambiensli< Beyrich sp., Oberseite. 

Fig. 3, 6, 7, 8 aus der Zone A2 
Fig. 1, 2, 4, 5 aus der Zone A^. 
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Fig. 1. Laevipatagus bigibbus Beyrich sp., Überseite. 
Fig. 1 a. » » » » Unterseite. 

Fig. Ib. » » » > Seitenansicht. 

Flg. 1 c. » » > » Hinterseite. 

Fig. 2. Laevipafag^is bigibbws Beyrich sp., Unterseite. 

Fig. 3. Laecipatagus bigibbus Beyrich sp., Unterseite. 

Fig. 4. Laevipatagus bigibbus Beyrich sp. , Unterseite mit stark verkümmerten blasenartigen An- 
schwellungen. 

Fig. 5. Laevipatagu^ bigibbus Beyrich sp., Unterseite. 
Fig. 5 a. > » > > Hinterseite. 

Fig. 6. Laempatagus bigibbus Beyrich sp., Unterseite mit dreitheiligen blasenartigen Anschwellungen. 

Fig. 7. Crenaster jwritoides Des., Seitenfläche. 
Fig. 7 a. » » » Aussenseite. 

Fig. 7 b. » > > Innenseite. 

Fig. 7 c. > » » Skulptur der Aussenseite, stark vergr. 

Sämmtlich aus der Zone A2. 
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